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GEBURTSTAGE 

 
Der Turnverein gratu-
liert seinen Ehrenmit-
gliedern ganz herzlich 
zum Geburtstag und 
wünscht ihnen viel 
Glück und Gesundheit im neuen Lebensjahr.  

April 6 1945 Baracchi Max
  9 1968 Jacquat Bruno
  12 1962 Suter Rita
  21 1957 Weiss Esther
          
Mai 12 1944 Brüngger Peter
  16 1957 Keller Elisabeth
  17 1934 Morf Erwin sen.
  29 1932 Wegmann Elsbeth
          
Juni 3 1960 Morf Erwin jun.
          
Juli 19 1961 Suter René
  20 1929 Fuchs Beatrice
  18 1947 Rohner Werner
          
August 24 1940 Brüngger Max
  29 1929 Wegmann Arthur
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GV: 2 NEUE EHRENMITGLIEDER 

Seit der diesjährigen GV hat 
die Aktivriege 2 neue Ehren-
mitglieder: unser langjähriger 
Präsident René Eicher sowie 
unser Technischer Leiter Ro-
land Hartmeier, die beide auf 
dieses Jahr ihren Rücktritt aus 
dem Vorstand bekannt gaben, 
wurden an der Generalver-
sammlung der Aktivriege zum 
Ehrenmitglied ernannt. 

 

Die neuen Mitglieder der Aktivriege 

Alter und neuer 
Präsi  
Alter und neuer 
OT 

Die erste weibli-
che Vizepräsi-
dentin! 

V
O

R
W

O
R

T 

Erstens kommt es anders… 
Vielleicht staunen einige, dass 
dieses Mal der Veranstaltungs-
kalender nicht in der Mitte ist. 
Aber so sehr ich auch versu-
che, das Layout des Infoblattes 
zu planen. Irgendwie geht es 
mir dann doch nicht so auf wie 
gewünscht. So war es auch 
dieses Mal wieder und am En-
de habe ich vier zunächst ein-
mal eingeplante Seiten wieder 
gelöscht. Und erst zu guter 
Letzt bemerkt, dass sich diese 
alle in der zweiten Hefthälfte 

befanden und sich somit die 
Heftmitte verschob. 
Ich wünsche allen Turnern und 
Turnerinnen des TVE eine 
spannende und erfolgreiche 
Wettkampfsaison 2014. Und 
natürlich wünsche ich auch 
denjenigen, die keine Wett-
kämpfe mehr (oder noch nicht) 
bestreiten einen schönen und 
erlebnisreichen Sommer 2014. 
Daniela Meier 

VORWORT  

3 

 

s Dorf-Restaurant 
als Treffpunkt für Alli

Chömed Sie verbi, 

mir freued eus

uf Ihren Bsuech

Magdalena Mirer 
und Personal

8307 Bisikon

Telefon 052-343 11 39

Mo.+Di. geschlossen
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SAISONVORBEREITUNG UND ERSTER EINSATZ 

Anlässe:
Das letzte Jahr rundeten wir 
mit den gemütlichen Anlässen 
ab. So nahmen am Chlaus-
höck stolze  32 Mitglieder des 
Turnvereins teil. Was eine sehr 
stattliche Zahl ist und weitaus 
mehr, als in den Jahren zuvor. 
Zum Abschluss unseres Turn-
jahres genossen wir wie üblich 
das letzte Freitagstraining vor 
Weihnachten im Alpamare 
beim Rutschen und entspan-
nen im Sprudelbad. Leider 
konnte der Altjahresbummel im 
letzten Jahr aufgrund der ge-
ringen Teilnehmerzahl nicht 
durchgeführt werden.
So konnten wir ausgeruht und 
topmotiviert in die neue Turn-
saison starten und uns auf den 
Hallen-LA vorbereiten. Bevor 
wir uns wieder in den Eselriet-
hallen mit anderen messen, 
gab es noch einen Abstecher 
nach Österreich für das Ski-
weekend. 

Wettkämpfe:
Der letzte Wettkampf im Jahr 
2013 war das interne Schluss-
turnen. Es wurde das erste Mal 
mit den Frauen ausgetragen. 
Nach einem spannenden und 
abwechslungsreichen Abend in 
der Turnhalle, konnte Chris-
toph (Chriiis) Frei am Ende zu 

Oberst auf dem Treppchen ste-
hen.
Am 8. März um 11.00 war es 
dann so weit und die neue Sai-
son war eröffnet. Als erste Dis-
ziplin stand für uns Männer der 
30m auf dem Plan. Wir zeigten 
hier eine ansprechende Leis-
tung, jedoch reichte es hier 
nicht für eine Auszeichnung. 
Unsere Durchschnittszeit lag 
bei 4.79sek. Unser 2. Einsatz 
war im Hochsprung wo unser 
Jungturner Lukas Morf seinen 
2. Hallen-LA in Angriff nahm. In 
dieser Disziplin konnten alle 
ihre Leistung abrufen. Wir 
wussten jedoch schon zu Be-
ginn, dass keine Auszeichnung 
möglich sein würde. Am 
Schluss erreichten wir einen 
Schnitt von 1.48 m. Auch im 
Kugelstossen (10.42m) und 3-
Hupf (6.02m) reichte es nicht 
für eine Auszeichnung. Im Ku-
gelstossen stiessen alle Athle-
ten in den Bereich den von 
ihnen zu erwarten war. Im 3-
Hupf wäre eine bessere Plat-
zierung möglich gewesen, je-
doch versagte ich total. Mir un-
terliefen drei ungültige Versu-
che was zur Folge hatte, dass 
bei mir eine Null stand. Ich ver-
suchte dies möglichst rasch zu 
vergessen, denn jetzt kam un-
sere Disziplin, die Pendelsta-

Ihr Kabelsalat.

Ihr Chef 
de Service.

Bei uns arbeiten viele helle Köpfe und fleissige Hände, die Elektroinstallationen kompetent,
sorgfältig und zuverlässig ausführen. Egal, ob es sich um eine einfache Installation einer
Lampe handelt oder um eine komplexe Telekommunikationsanlage: Wir sind für Sie da – 
mit über 400 Mitarbeitenden in Ihrer Nähe.

IN EFFRETIKON ODER WOANDERS IM KANTON ZÜRICH:

Rikonerstrasse 13, 8307 Effretikon,Telefon 058 359 46 10, Fax 058 359 46 19 
www.ekz.ch/eltop, Pikettdienst 0848 888 788

Installation_138x95_sw.qxd  29.01.2013  11:37  Page 1
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fette. Hier konnten wir wie ge-
wohnt mit viel Selbstvertrauen 
an den Start gehen, da wir es 
genug häufig in der Turnhalle 
geübt haben. Um unseren Sieg 
aus dem Vorjahr zu verteidi-
gen, stiess Stefan Suter noch 
zum Team dazu. Wir lieferten 
uns dann auch einen harten 
Fight mit Andelfingen um den 
Sieg, welchen wir leider knapp 
verloren. Es war für uns und 
auch für mich eine grosse 
Freude, doch noch einen Spit-
zenplatz zu erreichen. In der 
neu eingeführten Vereinswer-
tung klappte es dieses Jahr 
noch nicht für einen Spitzen-
platz. Den Tag liessen wir nach 
dem Wettkampf in der Bar aus-
klingen.
Ausblick:
Damit wir gut für die Saison 
gerüstet sind, werden wir nach 
Sumiswald fahren und uns dort 
intensiv vorbereiten. Dann fol-
gen mit dem Rangturnen Rus-
sikon, Gym-Cup Elgg und 
Fiirabigcup in Fehraltorf drei 
Frühlingsklassiker. 
Als Highlight des Jahres steht 
das Regionalturnfest (RTF) in 
Ossingen vor der Tür. Am ers-
ten Wochenende werden 16 
Turner/innen für unseren Ver-
ein am Start sein. Hier sicher 
speziell, dass Desi ihren 2. LA-
7-Kampf absolvieren wird und 
versucht ihre Punktemarke 
vom ETF zu übertreffen. Wei-
ter sind 5 Männer im LA-6-

Kampf, 2 Frauen im LA-4-
Kampf und 8 Athletinnen im 
Turnwettkampf am Start. Am 
zweiten Wochenende steht der 
Verein im Vordergrund. Wir 
haben einen 3-teiligen und ei-
nen 1-teiligen Wettkampf ange-
meldet und starten folgender-
massen:
1. Wettkampfteil: Gymnastik, 
Hochsprung und Schleuderball
2. Wettkampfteil: Team Aero-
bic, Weitsprung und Speer
3. Wettkampfteil: Pendelstafet-
te und Kugel
Im 1-teiligen Wettkampf wer-
den unsere Frauen ihre Stufen-
barrenvorführung den Wer-
tungsrichter zeigen und auf ein 
ähnlich gutes Resultat wie am 
ETF hoffen. Die Disziplinen im 
3-teiligen Wettkampf sind 
ebenfalls dieselben wie in Biel 
und auch hier hoffen wir, dass 
wir uns verbessern können. Es 
wäre toll, wenn wir erneut den 
Sprung in die 1. Stärkeklasse 
schaffen würden. Dies ist 
durchaus realistisch, da am 
RTF weniger Personen benö-
tigt werden.
Als zweites Turnfest haben wir 
das Kantonalturnfest von Ap-
penzell ausgewählt. An dieses 
Fest starten wir in den gleichen 
Disziplinen wie am RTF.
Turnbetrieb:
Im letzten Herbst wurde nach 
dem erfolgreichen Projekt „ETF 
2013“ entschlossen, dass die 
Damen- und Herren-TK zu-
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Für einmal wollte ich vorbildlich 
sein und nicht als letztes Aktion 
der Infoblatt-Herstellung den Be-
richt der Aktivriege Damen 
schreiben. Und ich mag mich 
sogar erinnern, dass ich mal be-
gonnen habe, aber verflixt und 
zugenäht, wo habe ich diesen 
Bericht nur gespeichert. Nach 
einer kompletten (und erfolglo-
sen) Durchsuchung der Festplat-
te kommt es mir endlich in den 
Sinn… OneDrive sei dank und 
schon ist die Hälfte der Arbeit 
erledigt…
Eigentlich hätten wir es ja nach 
der Abendunterhaltung und dem 
strengen 2013 verdient gehabt, 
das Jahresende mit ein paar lo-
ckeren Trainings aus"plämpern" 
zu lassen. Aber leider war dem 
nicht so. Oder vielleicht auch gut 
so, denn so kamen wir gar nicht 
aus dem Trott. Denn gleich nach 
der Abendunterhaltung begann 
die erste Übungsstunde für die 
neue Aerobic. Und spätestens 
nach diesem Abend wussten wir 
auch weshalb. Das Ziel unserer 
Leiterinnen ist es wohl, uns mög-
lichst schnell von der einen Seite 
auf die andere Seite zu bringen 
und dazwischen noch zweimal 
auf den Boden und wieder 
hoch... Was ich damit sagen will: 
Die neue Aerobic ist wahnsinnig 
schnell und fordert uns extrem. 
Somit ist jede einzelne Übungs-
minute gerechtfertigt. Aber es 
macht auch Spass eine neue 

Aerobic mit neuen Leiterinnen 
einzuüben.
Auch im Stufenbarren ging das 
Training bald wieder los. Vor 
Weihnachten hiess es, einzu-
tragen, welche Teile wir kön-
nen, und nach den Weih-
nachtsferien ging es dann auch 
hier wieder los. Zum Glück mit 
derselben Choreographie wie 
letztes Jahr - und zum Glück 
für mich auch mit denselben 
Übungen. So sieht die Übung 
nach ein paar Trainings schon 
ganz ansprechend aus - nur 
die Neuen irren zum Teil noch 
etwas hilflos durch die Ge-
gend. Aber bis zum Fiirabig-
Cup bleibt noch etwas Zeit und 
bis dann sind wir sicher wett-
kampfreif.
Mit dem Chlaushöck gab es 
dann aber doch noch einen 
Anlass, wo wir das Jahr zu-
sammen aus"plämpern" lassen 
konnten. Und das Ski-
Weekend bot einen guten Start 
ins Neue Jahr. Bei beiden An-
lässen waren wohl eine Re-
kordanzahl an Teilnehmern 
dabei. Für das Ski-Weekend 
hatten sich so viele angemel-
det, dass Moni arg ins Schwit-
zen geriet, eine Unterkunft für 
alle zu finden. Bei sehr milden 
Temperaturen verbrachten wir 
dann aber ein gemütliches Wo-
chenende im Montafon. Das 
kleine Skigebiet Golm oberhalb 
Tschagguns war ideal für ein 
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 sammengelegt wird und es ge-
meinsame Trainingsabende 
gibt. So ist neu am Dienstag 
Leichtathletik für Männer und 
Frauen, am Donnerstag Team 
Aerobic, Stufenbarren. Die Tur-
ner, welche gerne Geräte tur-
nen, besteht an diesem Abend 
ebenfalls die Möglichkeit zu 
trainieren. Am Freitag stehen 
Gymnastik und Leichtathletik 
auf dem Programm.  
 
Ja Roli, du konntest nach der 
langen Zeit als OT dich etwas 
zurück lehnen, ganz dem Tur-
nen widmen und hier wieder 
mal einen Bericht lesen, den 
du nicht selber schreiben 
musstest. 
Ich möchte mich an dieser 
Stelle noch einmal bei dir ganz 
herzlich bedanken für deine 
Arbeit als OT. Wir konnten un-
ter deiner Leitung an allen 
wichtigen Wettkämpfen die es 
im Jahr gibt Siege und Podest 
Plätze erreichen. 
Ich wünsche nun allen einen 
guten Sommer und viel Erfolg 
an den Wettkämpfen. 
 
Martin Suter  
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Volketswil   Zürich   Effretikon   Tel: 044 311 41 49

Baumeister       Gipserarbeiten      Plattenarbeiten
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SKATEATHON 2014 

Jedes Mädchen das mitgelau-
fen ist, bekommt, sobald die 
Gutschrift vom EIE eingetroffen 
ist, einen Betrag vom Erlös 
gutgeschrieben. 
Allen Mädchen die mitgemacht 
haben – ein herzliches 
Dankeschön ! 
Ursi Dinkel 

Der erste Event des 
Jahres für die Mäd-
chenriege ist der 
Skateathon von Eis-
hockey-Club Illnau-
Effretikon. Dieses 
Jahr fand er erstmals 
in der neuen Eishalle 
statt. 
Es galt, in 10 Minu-
ten möglichst viele 
Runden zu laufen. Im 
Vorfeld sucht jede Läuferin ihre 
eigenen Sponsoren. 44 Mäd-
chen und 5 Leiterinnen stan-
den am Start, als der Start-
schuss fiel. 
Nach getaner Arbeit durfte jede 
Läuferin ein Sandwich und ei-
nen heissen Punsch abholen. 
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Gelungener Auftritt an der Abendunterhaltung 
 
Schlussturnen: 
Mit einer Teilnehmerzahl von 26 haben 
wir am diesjährigen Schlussturnen einen 
neuen Rekord erzielt! Gewonnen wurde 
der Wettkampf von Walter Stocker, der 
mit 601 Punkten oben aus schwang! 

 
 
Diszip-
linen-Sieger sind:  
Josef Bischof  Kopffederball-
Zielschlag, Hansi Conrad Ball 
über Stange, Reto Rothacher 
Würfeln, Marcel Fisch  
Ballprellen, René Suter 
Tschoukball-Zielwurf, Erich 

Müller Geschicklichkeitslauf, Heini Schweyckart Unihockey-
Zielschlag 
 
Ranglistenauszug MR1 
1. Bruno Wegmann 573 P. 
2. René Suter  572 P. 
3. Josef Bischof  567 P. 
MR2 
1. Walter Stocker  601 P. 
2. Hans Binggeli  570 P. 
3. Fredy Howald  564 P. 

Gravuren
    Beni Tresch
     Nassacherstrasse 1
      CH-8307 Bisikon
Telefon +41 52 343 21 94
Mobile  +41 79 571 38 18
beni-tresch@bluewin.ch
www.spezial-mechanik.ch

Textgravuren – schnell 
und zuverlässig:
  Schilder/Plaketten
  Briefkastenschilder
  Pokale
  Typenschilder
  Geräte
  Maschinenteile
  Lichtschalter

Bahnhofstrasse 13 CH-8307 Effretikon  info@sunwings.ch  www.sunwings.ch

IHRE FERIEN - NUMMER

052 354 15 15

w
w

w
.s

u
n

w
in

g
s.

ch
Agentur:
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Gutschein 
 

Beim Kauf eines Blumenstrausses im Wert von Fr. 30.- 
erhalten Sie gegen Abgabe dieses Inserates eine Rose 

 
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf 
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Gelungener Auftritt an der Abendunterhaltung 
 
Schlussturnen: 
Mit einer Teilnehmerzahl von 26 haben 
wir am diesjährigen Schlussturnen einen 
neuen Rekord erzielt! Gewonnen wurde 
der Wettkampf von Walter Stocker, der 
mit 601 Punkten oben aus schwang! 

 
 
Diszip-
linen-Sieger sind:  
Josef Bischof  Kopffederball-
Zielschlag, Hansi Conrad Ball 
über Stange, Reto Rothacher 
Würfeln, Marcel Fisch  
Ballprellen, René Suter 
Tschoukball-Zielwurf, Erich 

Müller Geschicklichkeitslauf, Heini Schweyckart Unihockey-
Zielschlag 
 
Ranglistenauszug MR1 
1. Bruno Wegmann 573 P. 
2. René Suter  572 P. 
3. Josef Bischof  567 P. 
MR2 
1. Walter Stocker  601 P. 
2. Hans Binggeli  570 P. 
3. Fredy Howald  564 P. 
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Kurz nach 20.00 Uhr eröffnet 
Marianne Züger die 68. Gene-
ralversammlung und heisst die 
32 Anwesenden herzlich will-
kommen. Nebst Aktiv-, Frei- 
und Ehrenmitgliedern sind 
auch Vertreter von Gesamtver-
ein, Männerriege und Aktivrie-
ge der Einladung gefolgt.  
Im Jahresbericht lässt Marian-
ne das vergangene Jahr noch-
mals Revue passieren, wel-
ches turnerisches gesehen 
ganz im Zeichen des ETF 
stand. Nebst dem Turnbetrieb 
war die Frauenriege aber auch 
sonst vielseitig aktiv: an vor-
derster Front mit OK-
Einsätzen, Helfereinsät-
zen, organisieren von 
Anlässen wie Skiwee-
kend, Sommerpro-
gramm, Chlaushock 
u.ä. Mit Applaus wurde 
der Bericht gewürdigt 
und verdankt. Doris 
Signer erläuterte bei 
der Jahresrechnung die 
ausserordentlichen Po-
sitionen. Auf der Ein-
nahmenseite war dies 
die Abendunterhaltung 
mit Fr. 3‘498.-, was ei-
nem Helfereinsatz von 269 
Stunden entspricht. Auf der 
Ausgabenseite war der grösste 
Posten das ETF. Die Ver-
sammlung genehmigte die 
Jahresrechnung 2013 mit ei-
nem Verlust von Fr. 2‘169.50 

und entlastete die Kassiererin 
unter Verdankung der grossen 
Arbeit. Das Budget brachte 
dann einige Diskussionen. Am 
Schluss stimmte die Mehrheit 
der Anwesenden dem Antrag 
von Irené Meyer zu, dass die 
Festkarte am Kantonalturnfest 
in Appenzell vollumfänglich 
aus der Vereinskasse bezahlt 
werden soll, ebenso wie jene 
des RTF in Ossingen. Die 
Wahlen verliefen zügig, da es 
aus dem Vorstand keine Rück-
tritte zu verzeichnen gab. Alle 
wurden mit Applaus im Amt 
bestätigt. Als neues Mitglied 
wurde Martha Graf herzlich 

willkom-
men ge-
heissen.  
Ehrungen 
sind im-
mer ein 
spezielles 
Trak-
tandum. 
So konnte 
der Vor-
stand ver-
schiedene 
Turnerin-
nen für 

ihre langjährige Mitgliedschaft 
ehren: 
Margrit Sommer  30 Jahre 
Josefa Giuliano  20 Jahre 
Sonja Frei  15 Jahre 
Yolanda Mühlethaler  15 Jah-
re 

GENERALVERSAMMLUNG DER FRAUENRIEGE 
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Zurzeit haben wir 29 J+S-Leiterinnen und Leiter im Kinder- und 
Jugendsport: 
 
J+S-Jugendsport (10-20 Jährige): 
 
Baltensperger Andreas Hartmeier Roland Suter Stefan 
Bischof Tanja Keusch Desirée  Tanner Pia 
Bloch Andrea Kofler Nicole  Tanner Rahel 
Brüngger Sonja Morf Katrin   van Galen Dominique 
Dietl Claudia Müller Priska  Walt Denise 
Dinkel Ursula Ried Renate  Weiss Esther 
Eicher René Rüdisühli Marita  Weiss Susanne 
Frei Sonja  Scherrer Claudia  Zecca Flavia 
Fuchs Monika Schläpfer Nicole  Zwald Anita 
  
 
J+S-Kindersport (5-10 Jährige): 
 
Bischof Tanja Müller Priska Strassmann Barbara 
Dietl Claudia Pavlovic Zivka Tanner Pia 
Dinkel Ursula Ried Renate van Galen Dominique 
Kofler Nicole Schläpfer Nicole  
 
Ein grosses Dankeschön allen Leiterinnen und Leitern für die tolle 
Zusammenarbeit und das enorme Engagement für unsere Ju-
gend. Ich wünsche allen weiterhin viel Begeisterung und Freude 
an der Leitertätigkeit und hoffe, der TV Effretikon kann noch lan-
ge auf eure Mithilfe zählen.  
 
Ich wünsche Renate Ried alles Gute und viel Positives als J+S-
Coach des Turnverein Effretikon. 
 
                                         Sonja Frei 
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JUGEND + SPORT IM TURNVEREIN EFFRETIKON 

Erfreuliche Neuigkeiten aus J + S

Seit November 2013 haben wir eine neue 
J+S-Leiterin:
  Denise Walt 

Ihre J+S-Anerkennung war einige Jahre 
sistiert. Nun hat Denise alle nötigen Kurse 
besucht und die Berechtigung wieder er-

langt. Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Spass beim 
Leiten in der kleinen Mädchenriege. 

Claudia Scherrer absolvierte erfolgreich die einwöchige Weiter-
bildung (Leiterausbildung Stufe 2). Es ist nicht selbstverständlich, 
dass eine Leiterin eine zusätzliche Woche ihrer Frei- oder Feri-
enzeit für die Weiterbildung gibt. Herzlichen Dank und auch dir 
viel Freude mit den Jugendlichen. 

Wechsel J+S-Coach

Ich habe eine Nachfolgerin für mein Amt als J+S-Coach gefun-
den:

Renate Ried
Riedenerstrasse 17, 8305 Dietlikon
(renate.ried@bluewin.ch)

Renate ist J+S Leiterin Jugendsport im Geräteturnen, Kunsttur-
nen und Gymnastik und Tanz sowie Expertin Kindersport und 
Geräteturnen. Sie leitet bei uns in der Geräteriege. Renate hat 
die Coach-Ausbildung 2002 absolviert und war von 2002 bis 
2008 J+S-Coach im Turnverein Dietlikon. Ich bin sehr froh, mein 
Amt nach über 12 Jahren an eine so kompetente Nachfolgerin 
übergeben zu können. 
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Hier gilt es zu erwähnen, dass 
die Mitgliederjahre der Damen-
riege zu 50 % angerechnet 
werden. Josefa wurde in die 
Garde der Freimitglieder auf-
genommen und alle Geehrten 
durften ein Präsent entgegen 
nehmen. Die Rangliste der 
Turnstundenbesuche führten 
Regula Keusch und Monika 
Rothacher gemeinsam an. Sie 
hatten für 2013 null Absenzen 
zu verzeichnen. Eine super 
Leistung – Gratulation.
Der Vorstand verdankte die 
verschiedenen Eins-
ätze der Turnerinnen 
zu Gunsten der Frau-
enriege und so gab 
es einige Flaschen 
Wein zu verteilen. 
Dieses Engagement 
in den verschiedens-
ten Bereichen erlaub-
te es somit auch für 

2014 wiederum ein abwechs-
lungsreiches Jahresprogramm 
zusammenzustellen, welches 
von der Versammlung dann 
einstimmig angenommen wur-
de.
Um 22.22 Uhr wurde die 68. 
GV von Marianne geschlossen. 
Vielen Dank dem Vorstand für 
den Einsatz zu Gunsten der 
Frauenriege.
Rita Suter
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Am 9. Januar ging‘s wieder los 
mit Bewegen, 24 Senioren 
wollten es wissen und am 27.2. 
waren es bereits 29, einfach 
super. Nach seinem 90 Ge-
burtstag trat Hans Kipfer in den 
Turn-Ruhestand. Er war einer 
der ersten Stunde bei den Se-
nioren, damals leitete noch 
Rico Keller. Hans richtete noch 
einige denkwürdige Worte an 
uns Senioren und Leiter im 
Restaurant und dankte für die 
gute und fröhliche Geselligkeit 
und Kameradschaft. Ein gros-
ses higlight war natürlich unser 
Jubiläumsbrunch in der Tabak-
scheune in Bisikon. Darüber 
wird oder wurde ausführlich 
berichtet auf unserer webside. 
Das Summerreisli hat immer 
seinen besonderen Reiz. Dies 
Jahr versuchten wir von Bubi-
kon via Lützelsee zum Aus-
sichtsrestaurant Frohberg ob 
Stäfa zu wandern. Eine grosse 
Schar Senioren mit Anhang
( Frauen) standen pünktlich auf 
dem Perron. Das damalige 
SBB Desaster ist sicher noch 
präsent. Es sollte nichts mehr 
klappen. Die Wanderung bei 
gutem Wetter durch die grü-
nen, abgemähten Wiesen und 
Wälder, alles dem Wanderweg 
nach klappte ausgezeichnet. 
Am Lützelsee angekommen, 
gab es eine neue Beurteilung, 
da das Mittagessen auch auf 
Zeit bestellt wurde. Nun nah-

 JAHRESBERICHT MR3 SENIOREN 

men wir den Bus, von Hom-
brechtikon  so dass wir zeitig 
beim Mittagessen eintrafen. Die 
Nachzügler  trafen eine halbe 
Stunde später ein und durften 
gleich das Mittagessen einneh-
men. Die grandiose Aussicht 
hätte noch schöner sein kön-
nen, doch die Wolken in den 
gegenüber liegenden Bergen 
verhinderten dies. Nun mach-
ten wir uns auf den Rückweg. 
Mit Umsteigen wieder in Hom-
brechtikon gelangten wir nach 
Stäfa. Das Schiff brachte uns 
nach Thalwil und von dort nach 
Effretikon zurück. Alle mit guter 
Laune verabschiedeten sich, 
die einen mit einem Schlumi in 
der Tomate. Der Vitaparcours 
durfte auch nicht fehlen, lö-
schen wir immer den Durst in 
den Reben, Ruedi ist besorgt, 
dass wir nicht verdursten. Herz-
lichen Dank. Das vielseitige 
Sommerprogramm, das von der 
MR1 ausgearbeitet wird, wird 
auch von den Senioren be-
sucht. Das Plauschschlusstu-
ren stand dieses Jahr unter 
dem Motto Geschicklichkeit. 26 
Senioren trugen sich in die 
Rangliste ein. Ernst Morf und 
Thuri Bötschi sind besorgt, 
dass die Rangliste zeitgerecht 
erstellt wird, damit diese dann 
am Schlusshock, den wir wie-
der bei Milo, Rest. Haldengut 
abhalten durften, verkündet 
wird. Die Leiter wurden gross-



Die Vielseitigkeit der Gastronomie

•	Restaurant	–	Lounge
•	Grosser,	lauschiger	Garten,	ideal	für	Hochzeitsapéros
•	Hotelzimmer
•	Heimelige,	unterteilbare	Räumlichkeiten	für	Anlässe	

ab	10	Personen	und	Grossanlässe	bis	zu	350	Personen
•	Kegelstube	bis	40	Personen	mit	zwei	Bahnen
•	Täglich	geöffnet

Geniessen und Wohlfühlen mit Feinem  
aus der «Rössli»-Küche

Wir	freuen	uns	darauf,	Sie	unverbindlich	zu	beraten.
Ihre	Gastgeber	Vreni	und	René	Kaufmann

Kempttalstrasse 52, 8308 Illnau, 052 235 26 62, www.roessli-illnau.ch

Kleinins._90x63.indd   1 12.03.13   15:44

www.ewp.ch
ewp AG Effretikon  •  Rikonerstrasse 4  •  8307 Effretikon
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 NACHFOLGERIN GEFUNDEN !!NACHFOLGERIN GEFUNDEN !!NACHFOLGERIN GEFUNDEN !!NACHFOLGERIN GEFUNDEN !!    

Mein Abschied naht, am 
Donnerstag 13.03.2014 ste-
he ich das letzte Mal als 
Hauptleiterin der grossen 
Mädchenriege in der Turn-
halle. Ich hatte viele schöne 
Turnerjahre mit einem super 
Leiterteam im Hintergrund.  
Ich freue mich, dass meine 
Nachfolgerin zugesagt hat.  
 
Die neue Hauptleitung der 
grossen Mädchenriege heisst: 
Marion Staub, sie wird die Lei-
tung ab Generalversammlung 
der Jugendsportriege (19. März 
2014) übernehmen.  
 
Marion kommt aus Madetswil 
arbeitet bei der Credit Suisse 
und trainiert im Turnverein Rus-
sikon. Dort hat sie  bereits die 
grosse Mädchenriege geleitet. 
Sie ist also bestens vertraut mit 
dem Turnbetrieb, den Wett-
kämpfen und den Umgang mit 
Jugendlichen. Ihre Spezialität 
ist die Leichtathletik sowie das 
Geräteturnen. 
Alle bestehenden Leiterinnen 
der grossen Mädchenriege blei-
ben erhalten und werden wei-
terhin leiten.  
Ab sofort ist Marion immer in 
der Trainingsstunde mit den 
zugeteilten Leitern, damit sie 
sich schnell an die neuen Ge-
sichter und Umgebung gewöh-

nen kann. Die Jugendlichen 
haben sie bereits kennen ge-
lernt.  
 
Ich freue mich auf die letzten 
Lektionen als Leiterin und dan-
ke meinen engagierten und be-
währten Leiterinnen und wün-
sche meiner Nachfolgerin in 
Zukunft viele schöne unbe-
schwerte und unfallfreie Turn-
stunden. 
 
Die neue Hauptleitung für Gros-
se MRE:  
 
Marion Staub 
Haldenweg 13 
8322 Madestwil  
Tel: 079 263 79 31 
Mail:marion.staub@gmx.ch 
 
 
Herzliche Grüsse 
 
Sonja Brüngger 
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zügig von den Senio-
ren beschenkt, also 
nochmals herzlichen 
Dank. Dieses Jahr 
durfte Erwin Morf den 
Wanderpokal in 
Empfang nehmen. 
Leider musste er 
pausieren. Das neue 
Jahr 2014 begann 
mit einem  Teilneh-
merrekord von 30 
Senioren. Und wir 
dürfen 8 Senioren, 
die den 80 Geburtstag feiern 
oder zum Teil gefeiert haben 
noch gratulieren. In einer Turn-
stunde durften wir unserem 
früheren Hauptleiter Ruedi 
Markwalder gratulieren, ihm für 
25 Jahre Leiter MR danken 
und in einem kleinen Rahmen 
im Beisein des Präsidenten 
und dem Fotografen, sowie 
Fritz Hunziker feiern. In der 
zweiten Jahreshälfte dürfen  
wir dann noch einem 
90jährigen aktiven 
Senior gratulieren. 
Das Turnprogramm 
ist bis in den Herbst 
bereits ausgearbeitet 
und das wollen wir 
mit Zuversicht  ange-
hen. Die einzelnen 
Anlässe sind im 
mreffi.ch dokumen-
tiert und fotografiert 
bestens von unserem 
Paparazzi, Heini 
Schweyckart, besten 
Dank. Unser und mein Dank 
von den Leitern geht an die 
Senioren und den Vorstand der 

MR angeführt von Peter Wie-
ser. Euer Hauptleiter Herbert 
Foto vom 80. Geburtstag Max 
Siegenthaler 
‚ 

17 
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zurück an die Wärme ins Watt-
stübli. Das von Erich Müller 
festlich dekorierte und vorge-
wärmte Lokal empfing uns zur 
Rangverkündigung des Schlus-
sturnens und anschliessendem 
Jassturnier. Bruno Wegmann 
kürte die Gewinner des Schlus-
sturnens der MR1 & MR2 je mit 
prächtigen Grittibänzen. 
MR1 
1. Bruno Wegmann  
2. René Suter  
3. Josef Bischof  
MR2  
1. Walter Stocker 
2. Hans Binggeli 
3. Fredy Howald 
Im Anschluss übernahm René 
Hunkeler das Zepter und schritt 
zum Jassturnier. An 3 Tischen 
traten 12 Männerriegler zum 
Turnier an. In 4 Serien à je 8 
Spielen wurde gemischelt, ge-
schoben, getrumpft und scharf 
gejasst. Das Turnier ging sehr 
gesittet, ohne böse Worte, mit 
viel Witz und sehr kamerad-
schaftlich über die Bühne. Die 
Gewinner:  
1. Bruno Bischofberger,  
2. Alois Lustenberger,  
3. Peter Baumgartner 
durften schöne Preise entge-
gen nehmen. Weit über die 
Geisterstunde hinaus ging ein 
weiterer geselliger und kame-
radschaftlicher Jahres-
schlusshock zu Ende. Den Or-
ganisatoren Erich, Alois, René, 
dem Servelatsponsor René und 
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Jahresschlusshock 2013 der 
MR1, MR2 und Faustball 
Es ist Freitag der 13. Dezem-
ber - für viele ein Unglückstag - 
aber nicht für die Männerriege. 
27 wetterfeste und warm ein-
gepackte Männerriegler be-
sammelten sich um 19.00 Uhr 
beim Schulhaus Watt zum tra-
ditionellen Schlusshock mit 
Servelabrötle im Wald. Mit zü-
gigen Schritten und bei dich-
tem Nebel, entlang von mit 
prächtigem Raureif ge-
schmückten Bäumen, mar-
schierte die Wandergruppe 
zum Reservoir Rebhalde. Das 
von Alois Lustenberger und 
René Hunkeler vorbereitete 
Feuer loderte bereits, strahlte 
seine Wärme in die kalte Nacht 
und empfing knisternd die 
hungrige Schar. Ein Berg Ser-
velat, verschiedene Tranksa-
men und professionell vorbe-
reitete Haselstecken warteten 
auf ihren Einsatz. Bei angereg-
tem Plaudern wurden die ge-
schälten und ungeschälten 
Würste über dem heimeligen 
Feuer gebrätelt und verspies-
sen. In besinnlichen und träfen 
Worten machte der Präsident 
Peter Wieser einen kurzen 
Rückblick über das verflossene 
Jubiläumsjahr und bedankte 
sich für die tolle und einsatzbe-
reite Kameradschaft in unserer 
Riege. Nachdem alle die von 
René Suter gespendeten 
Würste verzerrt hatten, ging es 

JAHRESSCHLUSSHOCK 2013  
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Rückblick 
Generalversammlung 2013 
Am 22. November 2013 fand 
im neuen Restaurant Sport-
platz Eselriet die GV der SRE 
statt. Vor dem Essen offerierte 
uns der neue Wirt einen Apéro. 
An dieser Stelle bedanken wir 
uns bei Herrn Sakutshang für 
den feinen Apéro. 
Nach dem Essen eröffnete der 
Präsident Erwin Morf die 78. 
GV. René Keusch wurde für 15 
Jahre Vorstandstätigkeit als 
Rennleiter und Vizepräsident 
geehrt. Auch in diesem Jahr 
konnte der Mitgliederbestand 
leicht gesteigert werden. Es 
wurden 8 neue SRE Mitglieder 
aufgenommen. Leider gaben 
auch 4 Mitglieder den Austritt.  
 
Klubrennen 
Im Jahre 2009 konnte das letz-
te Mal kein Klubrennen wegen 
Schneemangel durchgeführt 
werden. In den letzten vier 
Jahren lag immer genügend 
Schnee für das Skirennen. In 
diesem Jahr sah es leider wie-
der einmal anders aus. Der 
Schnee wurde in der Schweiz 
ungleichmässig verteilt. Das 
Tessin hatte viel zu viel 
Schnee. Dieser fehlte leider im 
Toggenburg. Auch die Anzahl 
Rennfahrer liess in diesem 
Jahr zu wünschen übrig.  Des-
halb mussten wir schweren 
Herzens das Rennen absagen. 

Wir hoffen aber, dass 2015 
genügend Schnee liegt und 
sich auch genügende Teilneh-
mer anmelden.  
Die nächsten Termine 
Auffahrtsbummel 29. Mai 2014 
Der diesjährige Auffahrtsbum-
mel führt uns mit dem Zug 
nach Andelfingen. Von dort 
wandern wir an den Husemer-
see. Die Wanderzeit beträgt 
ca. 2 Stunden. Auch in diesem 
Jahr kommt die Gemütlichkeit 
sicher nicht zu kurz.  
Nähere Infos folgen in nächster 
Zeit. 

 
 
Unterhalt am Skihaus 7. Juni 
2014 
Es gibt wieder Einiges zu repa-
rieren und zu streichen an un-
serem Skihaus. Wir freuen uns 
über viele Helferinnen und Hel-
fer. 
Pfingsthock im Skihaus 7. - 9. 
6.14 
Was, du warst noch nie an ei-
nem Pfingsthock im Skihaus? 

 RÜCKBLICK UND VORSCHAU 



     Die                  - Gärtner 
 

     planen, bauen und pflegen auch Ihren Garten 
• kundennah 
• kompetent 
• umweltgerecht  

 

Gartenbau                       Bietenholzstr. 1 
Tel. 052 343 65 65             8307 Effretikon 
jaiserkeller@bluewin.ch 

Unsere Spezialitäten für Ihren Anlass 
 

 
                           Riesenlaugenbretzel gefüllt für 15-20 Personen 

                                                  
                                           Partybrot gefüllt für 10-15 Personen 

 
 

 
 

Bei uns finden Sie auch eine grosse Auswahl von diversen Torten und tollen Patisserie 
 

     
 

… vieles mehr finden Sie auf unserer Internetseite 
 

beck-muehlebach.ch 
 

Mühlebach – Weil aus Leidenschaft Gutes entspringt!  
 

Buchs 
Zürcherstrasse 14 

044 844 27 53 
 

Flaach  
Wesenplatz 9 
052 318 11 54 

 

Glattfelden  
Dorfstrasse 85 
043 422 52 28 

 

Effretikon  
Illnauerstrasse 18 

052 343 20 36 
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Kalorien wieder herunterge-
tanzt. Am Sonntag dann fuh-
ren wir alle wieder heil und et-
was müde zurück ins Unter-
land. 
Monika Rothacher 

SKIWEEKEND DER FRAUENRIEGE 

Leider war das Wetter am Frei-
tag absolut nicht auf unserer 
Seite. Es hat den ganzen Tag 
geschneit, gestürmt und Nebel 
war auch noch im Spiel. Und 
trotzdem waren wir auf den 
Skiern. Zumal wir uns auch 
dieses Jahr wieder im „Chrüz“ 
trafen, mitten auf der Piste, für 
ein feines Nachtessen und an-
schliessend bei guter Beleuch-
tung die Pisten wieder hinun-
tersausten. 
Dafür wurden wir dann am 
Samstag und Sonntag noch 
viel mehr von der Sonne ver-
wöhnt. Aber leider hatten sich 
das auch sonst noch gaaaanz 
viele Leute vorgenommen und 
so wimmelte es nur so von Ski-
und Snowboardfah-
rern auf der Piste. 
Die Abende haben 
wir alle sehr und 
auf jede einzelne 
Weise genossen. 
Das Nacht-essen 
fand nicht für alle 
am gleichen Ort 
oder zur gleichen 
Zeit statt. Die einen 
haben ein feines 
Fondue ausgewählt, während 
die anderen eine grosse Rös-
tipfanne „verdrückten“ und 
noch andere haben erst sehr 
spät ein kaltes Plättli verzehrt. 
Schluss-endlich trafen wir uns 
alle wieder in der Slalombar 
und haben die überschüssigen 



Mitglied der

Pneuhaus Wegmann AG 
8317 Tagelswangen
Tel. 052 343 11 68 · www.pneuhaus-wegmann.ch

Pneuhaus Wegmann AG Pneuhaus Wegmann AG 

Reifen für alle Fahrzeuge
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 PePa 
Pneu Wegmann 
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SCHLUSSTURNEN UND CHLAUSHÖCK 

das OK des Chlaushock haben 
viel Herzblut und Engagement 
in die Abende investiert. Ihnen 
gehört ein grosses Danke-
schön. Die Geselligkeit wird in 
der Frauenriege gross ge-
schrieben, ebenso die Hilfsbe-
reitschaft und das Miteinander. 
So fand das Jahr 2013 einen 
würdigen Abschluss. 
 
Rita Suter

 

Im November steht alljährlich 
das Schlussturnen auf dem 
Programm und Sonja Frei hat-
te sich bereit erklärt, die Orga-
nisation zu übernehmen. Mit 
unkonventionellen Handgerä-
ten und Hilfsmitteln schaffte sie 
es, einen sehr abwechslungs-
reichen Parcours zusammen-
zustellen. Geschicklichkeit, 
Zielsicherheit, Wissen aber 
auch Glück waren gefragt. Die 
Gruppen wurden mittels Los 
zusammengestellt, jeweils mit 
vier bzw. fünf Frauen in jedem 
Team.  
 
Zum Jahresabschluss fanden 
sich 32 Frauen im Casa Rusti-
ca ein. Wir erlebten hier einen 
gemütlichen und heiteren 
Abend. An dieser Stelle einen 
herzlichen Dank an Milo für 
den spendierten Apéro.  
Mit der Rangverkündigung vom 
Schlussturnen lüftete Sonja 
das Geheimnis, welche Grup-
pe die kniffligen Aufgaben am 
besten gelöst hatte. Dies wa-
ren Brigitte Wespi, Regula 
Fuchs, Maria Apro, Silvia Eber-
sold und Carmela Sileno. 
 
Da jede der Teilnehmerinnen 
ein kleines Präsent auswählen 
konnte, gab es aber nur Ge-
winnerinnen. 
 
Sowohl Sonja Frei mit ihrer 
Helferin Ursi Dinkel, als auch 



Jürg Zimmermann, *1959
Dienstchef Stellvertreter 
Verkehrszug Bülach
Polizist seit 1.2.1981

Jürg Zimmermann gefällt es bei der Verkehrspolizei, weil sie nicht nur Verkehrspolizei ist –  
unsere Patrouillen sind meist als erste an Ort und Stelle, wenn etwas passiert. Das macht 
seine Arbeit anspruchsvoll und abwechslungsreich. Irgendwann wird aber auch er pensioniert. 
Deshalb suchen wir schon heute Leute, die in seine Fussstapfen treten könnten. Mehr über 
diese spannende und anspruchsvolle Perspektive auf www.kapo.zh.ch/jobs

KARRIERE.”
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Jäiser
Mühlebach

G
ESA

M
T

V
ER

EIN
 

April

Mai
04. Gymnastik-Cup   Aktivriege
09. Fiirabig-Cup   Aktivriege
17. / 18. Jugendsporttag   Jugendsport
    Mädchenriege
17. Männerturntag Bäretswil   Männerriege
17. Volleyballturnier Brütten   Volley

Juni
31.5.-7.6. Faustballtrainingslager   Faustball
14. / 15. Regionalturnfest Ossingen, Einzel   Aktivriege
20.—22. Regionalturnfest Ossingen, Verein   Aktivriege
    Frauenriege
    Männerriege
28. / 29. Kantonalturnfest Appenzel, Verein   Aktivriege
    Frauenriege

Juli
06. Jugend-Einzelturntag   Jugendsport
    Mädchenriege
16. Sommerreise   Männerriege 3

August
16. Beachvolley-Turnier, Kreuzlingen   Volley
29. Leichtathletik-Dreikampfmeisterschaft. Aktivriege
30. / 31. Männerriegenreise   Männerriege

25

VERANSTALTUNGSKALENDER 



zurück an die Wärme ins Watt-
stübli. Das von Erich Müller 
festlich dekorierte und vorge-
wärmte Lokal empfing uns zur 
Rangverkündigung des Schlus-
sturnens und anschliessendem 
Jassturnier. Bruno Wegmann 
kürte die Gewinner des Schlus-
sturnens der MR1 & MR2 je mit 
prächtigen Grittibänzen. 
MR1 
1. Bruno Wegmann  
2. René Suter  
3. Josef Bischof  
MR2  
1. Walter Stocker 
2. Hans Binggeli 
3. Fredy Howald 
Im Anschluss übernahm René 
Hunkeler das Zepter und schritt 
zum Jassturnier. An 3 Tischen 
traten 12 Männerriegler zum 
Turnier an. In 4 Serien à je 8 
Spielen wurde gemischelt, ge-
schoben, getrumpft und scharf 
gejasst. Das Turnier ging sehr 
gesittet, ohne böse Worte, mit 
viel Witz und sehr kamerad-
schaftlich über die Bühne. Die 
Gewinner:  
1. Bruno Bischofberger,  
2. Alois Lustenberger,  
3. Peter Baumgartner 
durften schöne Preise entge-
gen nehmen. Weit über die 
Geisterstunde hinaus ging ein 
weiterer geselliger und kame-
radschaftlicher Jahres-
schlusshock zu Ende. Den Or-
ganisatoren Erich, Alois, René, 
dem Servelatsponsor René und 
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Jahresschlusshock 2013 der 
MR1, MR2 und Faustball 
Es ist Freitag der 13. Dezem-
ber - für viele ein Unglückstag - 
aber nicht für die Männerriege. 
27 wetterfeste und warm ein-
gepackte Männerriegler be-
sammelten sich um 19.00 Uhr 
beim Schulhaus Watt zum tra-
ditionellen Schlusshock mit 
Servelabrötle im Wald. Mit zü-
gigen Schritten und bei dich-
tem Nebel, entlang von mit 
prächtigem Raureif ge-
schmückten Bäumen, mar-
schierte die Wandergruppe 
zum Reservoir Rebhalde. Das 
von Alois Lustenberger und 
René Hunkeler vorbereitete 
Feuer loderte bereits, strahlte 
seine Wärme in die kalte Nacht 
und empfing knisternd die 
hungrige Schar. Ein Berg Ser-
velat, verschiedene Tranksa-
men und professionell vorbe-
reitete Haselstecken warteten 
auf ihren Einsatz. Bei angereg-
tem Plaudern wurden die ge-
schälten und ungeschälten 
Würste über dem heimeligen 
Feuer gebrätelt und verspies-
sen. In besinnlichen und träfen 
Worten machte der Präsident 
Peter Wieser einen kurzen 
Rückblick über das verflossene 
Jubiläumsjahr und bedankte 
sich für die tolle und einsatzbe-
reite Kameradschaft in unserer 
Riege. Nachdem alle die von 
René Suter gespendeten 
Würste verzerrt hatten, ging es 

JAHRESSCHLUSSHOCK 2013  
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Rückblick 
Generalversammlung 2013 
Am 22. November 2013 fand 
im neuen Restaurant Sport-
platz Eselriet die GV der SRE 
statt. Vor dem Essen offerierte 
uns der neue Wirt einen Apéro. 
An dieser Stelle bedanken wir 
uns bei Herrn Sakutshang für 
den feinen Apéro. 
Nach dem Essen eröffnete der 
Präsident Erwin Morf die 78. 
GV. René Keusch wurde für 15 
Jahre Vorstandstätigkeit als 
Rennleiter und Vizepräsident 
geehrt. Auch in diesem Jahr 
konnte der Mitgliederbestand 
leicht gesteigert werden. Es 
wurden 8 neue SRE Mitglieder 
aufgenommen. Leider gaben 
auch 4 Mitglieder den Austritt.  
 
Klubrennen 
Im Jahre 2009 konnte das letz-
te Mal kein Klubrennen wegen 
Schneemangel durchgeführt 
werden. In den letzten vier 
Jahren lag immer genügend 
Schnee für das Skirennen. In 
diesem Jahr sah es leider wie-
der einmal anders aus. Der 
Schnee wurde in der Schweiz 
ungleichmässig verteilt. Das 
Tessin hatte viel zu viel 
Schnee. Dieser fehlte leider im 
Toggenburg. Auch die Anzahl 
Rennfahrer liess in diesem 
Jahr zu wünschen übrig.  Des-
halb mussten wir schweren 
Herzens das Rennen absagen. 

Wir hoffen aber, dass 2015 
genügend Schnee liegt und 
sich auch genügende Teilneh-
mer anmelden.  
Die nächsten Termine 
Auffahrtsbummel 29. Mai 2014 
Der diesjährige Auffahrtsbum-
mel führt uns mit dem Zug 
nach Andelfingen. Von dort 
wandern wir an den Husemer-
see. Die Wanderzeit beträgt 
ca. 2 Stunden. Auch in diesem 
Jahr kommt die Gemütlichkeit 
sicher nicht zu kurz.  
Nähere Infos folgen in nächster 
Zeit. 

 
 
Unterhalt am Skihaus 7. Juni 
2014 
Es gibt wieder Einiges zu repa-
rieren und zu streichen an un-
serem Skihaus. Wir freuen uns 
über viele Helferinnen und Hel-
fer. 
Pfingsthock im Skihaus 7. - 9. 
6.14 
Was, du warst noch nie an ei-
nem Pfingsthock im Skihaus? 

 RÜCKBLICK UND VORSCHAU 
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den 
kuchenspendenden Partnerin-
nen einen herzlichen Dank für 
ihre Mithilfe. 
Heini Schweyckart 
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 NACHFOLGERIN GEFUNDEN !!NACHFOLGERIN GEFUNDEN !!NACHFOLGERIN GEFUNDEN !!NACHFOLGERIN GEFUNDEN !!    

Mein Abschied naht, am 
Donnerstag 13.03.2014 ste-
he ich das letzte Mal als 
Hauptleiterin der grossen 
Mädchenriege in der Turn-
halle. Ich hatte viele schöne 
Turnerjahre mit einem super 
Leiterteam im Hintergrund.  
Ich freue mich, dass meine 
Nachfolgerin zugesagt hat.  
 
Die neue Hauptleitung der 
grossen Mädchenriege heisst: 
Marion Staub, sie wird die Lei-
tung ab Generalversammlung 
der Jugendsportriege (19. März 
2014) übernehmen.  
 
Marion kommt aus Madetswil 
arbeitet bei der Credit Suisse 
und trainiert im Turnverein Rus-
sikon. Dort hat sie  bereits die 
grosse Mädchenriege geleitet. 
Sie ist also bestens vertraut mit 
dem Turnbetrieb, den Wett-
kämpfen und den Umgang mit 
Jugendlichen. Ihre Spezialität 
ist die Leichtathletik sowie das 
Geräteturnen. 
Alle bestehenden Leiterinnen 
der grossen Mädchenriege blei-
ben erhalten und werden wei-
terhin leiten.  
Ab sofort ist Marion immer in 
der Trainingsstunde mit den 
zugeteilten Leitern, damit sie 
sich schnell an die neuen Ge-
sichter und Umgebung gewöh-

nen kann. Die Jugendlichen 
haben sie bereits kennen ge-
lernt.  
 
Ich freue mich auf die letzten 
Lektionen als Leiterin und dan-
ke meinen engagierten und be-
währten Leiterinnen und wün-
sche meiner Nachfolgerin in 
Zukunft viele schöne unbe-
schwerte und unfallfreie Turn-
stunden. 
 
Die neue Hauptleitung für Gros-
se MRE:  
 
Marion Staub 
Haldenweg 13 
8322 Madestwil  
Tel: 079 263 79 31 
Mail:marion.staub@gmx.ch 
 
 
Herzliche Grüsse 
 
Sonja Brüngger 
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zügig von den Senio-
ren beschenkt, also 
nochmals herzlichen 
Dank. Dieses Jahr 
durfte Erwin Morf den 
Wanderpokal in 
Empfang nehmen. 
Leider musste er 
pausieren. Das neue 
Jahr 2014 begann 
mit einem  Teilneh-
merrekord von 30 
Senioren. Und wir 
dürfen 8 Senioren, 
die den 80 Geburtstag feiern 
oder zum Teil gefeiert haben 
noch gratulieren. In einer Turn-
stunde durften wir unserem 
früheren Hauptleiter Ruedi 
Markwalder gratulieren, ihm für 
25 Jahre Leiter MR danken 
und in einem kleinen Rahmen 
im Beisein des Präsidenten 
und dem Fotografen, sowie 
Fritz Hunziker feiern. In der 
zweiten Jahreshälfte dürfen  
wir dann noch einem 
90jährigen aktiven 
Senior gratulieren. 
Das Turnprogramm 
ist bis in den Herbst 
bereits ausgearbeitet 
und das wollen wir 
mit Zuversicht  ange-
hen. Die einzelnen 
Anlässe sind im 
mreffi.ch dokumen-
tiert und fotografiert 
bestens von unserem 
Paparazzi, Heini 
Schweyckart, besten 
Dank. Unser und mein Dank 
von den Leitern geht an die 
Senioren und den Vorstand der 

MR angeführt von Peter Wie-
ser. Euer Hauptleiter Herbert 
Foto vom 80. Geburtstag Max 
Siegenthaler 
‚ 

17 
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Ewp 
Rössli 

zwölf Jahren als Hauptleiter 
und weitere vier Jahre als Lei-
ter. 
2011 verlieh der Turnverein 
Effretikon Markwalder die Eh-
renmitgliedschaft. Damals war 
er bereits 25 Jahre als Leiter 
tätig.  

Er ist aus der Männerriege 
Effretikon nicht mehr wegzu-
denken: Ruedi Markwalder. 
Nach 28-jähriger Leitertätig-
keit tritt der 80-Jährige nun 
ins zweite Glied zurück. 
Am vergangenen Mittwoch be-
endete Ruedi Markwalder sei-
ne 28-jährige Leitertätigkeit in 
der Männerriege des Turnver-
eins Effretikon. Wie aus einer 
Mitteilung hervorgeht, feierte 
Markwalder am 18. Januar sei-
nen 80. Geburtstag und nahm 
diesen zum Anlass, ins zweite 
Glied zurückzutreten. Dies 
nicht ohne ein letztes Mal ein 
Training mit 28 Turnern, darun-
ter auch der Präsident der 
Männerriege, zu leiten. 
Markwalder war Werklehrer an 
der Schule Effretikon und da-
neben immer aktiv in der Män-
nerriege. Während einem Jahr 
führte er die Männerriege 1 als 
Oberturner, danach elf weitere 
Jahre als Leiter. Nach seiner 
Pensionierung trat er in die 
Männerriege 3 (Senioren) über 
und engagierte sich während 
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RUEDI MARKWALDER: NACH 28 JAHREN LEITER-RUEDI MARKWALDER: NACH 28 JAHREN LEITER-RUEDI MARKWALDER: NACH 28 JAHREN LEITER-RUEDI MARKWALDER: NACH 28 JAHREN LEITER-



Bruggwiesenstrasse 5
8307 Effretikon
Tel. 052 355 11 22
www.zrb.clientis.ch

Meine Region. Meine Bank.
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Die älteren Mitglieder des TVE 
kennen Doris bestimmt noch, 
für die Jüngeren das Wichtigste 
in Kürze. Doris war von 1958 
bis 1972 Aktivmitglied der DRE, 
davon 5 Jahre als Leiterin tätig. 
Sie ist Freimitglied und zudem 
noch Mitglied der Skiriege 
Effretikon. 
 
Rita Suter: In welcher Funktion 
hast du am GymRock 2014 teil-
genommen? 
Doris Bretscher: Als eine von 
drei Leiterinnen der Kantonalen 
Gymnastikgruppe SenVital Züri.  
 
Wieviele Frauen sind in dieser 
Gruppe aktiv mit dabei? 
40 Frauen im Alter zwischen 50 
und 80 Jahren.  
 
Seit wann bist du Leiterin 
von SenVital Züri? 
Seit 8 Jahren 
 
Welches sind deine Ein-
drücke vom GymRock 2014? 
Es war ein tolles Erlebnis. Un-

sere Vorführung mit der Musik 
„Ein Stern…“ von DJ Özi wur-
de von allen Seiten gelobt. 
Selbst fachkundige Personen 
aus den Turnkreisen sprachen 
uns Komplimente aus. Das 
entschädigt für die vielen Stun-
den Vorbereitung und das Trai-
ning mit der Gruppe in der Hal-
le. 
 
Welches sind die nächsten Zie-
le mit der Gruppe? 
Ende September 2014 das 
Golden Age Gym Festival in 
Toulouse (F) und im Sommer 
2015 die Teilnahme an der 
Gymnestrada in Helsinki. 
 
Herzlichen Dank Doris und 
weiterhin viel Vergnügen bei 
der Ausübung von deinem 
Hobby.  
 
Rita Suter 

INTERVIEW MIT DORIS BRETSCHER 
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JUGEND + SPORT IM TURNVEREIN EFFRETIKON 

Erfreuliche Neuigkeiten aus J + S

Seit November 2013 haben wir eine neue 
J+S-Leiterin:
  Denise Walt 

Ihre J+S-Anerkennung war einige Jahre 
sistiert. Nun hat Denise alle nötigen Kurse 
besucht und die Berechtigung wieder er-

langt. Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Spass beim 
Leiten in der kleinen Mädchenriege. 

Claudia Scherrer absolvierte erfolgreich die einwöchige Weiter-
bildung (Leiterausbildung Stufe 2). Es ist nicht selbstverständlich, 
dass eine Leiterin eine zusätzliche Woche ihrer Frei- oder Feri-
enzeit für die Weiterbildung gibt. Herzlichen Dank und auch dir 
viel Freude mit den Jugendlichen. 

Wechsel J+S-Coach

Ich habe eine Nachfolgerin für mein Amt als J+S-Coach gefun-
den:

Renate Ried
Riedenerstrasse 17, 8305 Dietlikon
(renate.ried@bluewin.ch)

Renate ist J+S Leiterin Jugendsport im Geräteturnen, Kunsttur-
nen und Gymnastik und Tanz sowie Expertin Kindersport und 
Geräteturnen. Sie leitet bei uns in der Geräteriege. Renate hat 
die Coach-Ausbildung 2002 absolviert und war von 2002 bis 
2008 J+S-Coach im Turnverein Dietlikon. Ich bin sehr froh, mein 
Amt nach über 12 Jahren an eine so kompetente Nachfolgerin 
übergeben zu können. 
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Hier gilt es zu erwähnen, dass 
die Mitgliederjahre der Damen-
riege zu 50 % angerechnet 
werden. Josefa wurde in die 
Garde der Freimitglieder auf-
genommen und alle Geehrten 
durften ein Präsent entgegen 
nehmen. Die Rangliste der 
Turnstundenbesuche führten 
Regula Keusch und Monika 
Rothacher gemeinsam an. Sie 
hatten für 2013 null Absenzen 
zu verzeichnen. Eine super 
Leistung – Gratulation.
Der Vorstand verdankte die 
verschiedenen Eins-
ätze der Turnerinnen 
zu Gunsten der Frau-
enriege und so gab 
es einige Flaschen 
Wein zu verteilen. 
Dieses Engagement 
in den verschiedens-
ten Bereichen erlaub-
te es somit auch für 

2014 wiederum ein abwechs-
lungsreiches Jahresprogramm 
zusammenzustellen, welches 
von der Versammlung dann 
einstimmig angenommen wur-
de.
Um 22.22 Uhr wurde die 68. 
GV von Marianne geschlossen. 
Vielen Dank dem Vorstand für 
den Einsatz zu Gunsten der 
Frauenriege.
Rita Suter
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Kurz nach 20.00 Uhr eröffnet 
Marianne Züger die 68. Gene-
ralversammlung und heisst die 
32 Anwesenden herzlich will-
kommen. Nebst Aktiv-, Frei- 
und Ehrenmitgliedern sind 
auch Vertreter von Gesamtver-
ein, Männerriege und Aktivrie-
ge der Einladung gefolgt.  
Im Jahresbericht lässt Marian-
ne das vergangene Jahr noch-
mals Revue passieren, wel-
ches turnerisches gesehen 
ganz im Zeichen des ETF 
stand. Nebst dem Turnbetrieb 
war die Frauenriege aber auch 
sonst vielseitig aktiv: an vor-
derster Front mit OK-
Einsätzen, Helfereinsät-
zen, organisieren von 
Anlässen wie Skiwee-
kend, Sommerpro-
gramm, Chlaushock 
u.ä. Mit Applaus wurde 
der Bericht gewürdigt 
und verdankt. Doris 
Signer erläuterte bei 
der Jahresrechnung die 
ausserordentlichen Po-
sitionen. Auf der Ein-
nahmenseite war dies 
die Abendunterhaltung 
mit Fr. 3‘498.-, was ei-
nem Helfereinsatz von 269 
Stunden entspricht. Auf der 
Ausgabenseite war der grösste 
Posten das ETF. Die Ver-
sammlung genehmigte die 
Jahresrechnung 2013 mit ei-
nem Verlust von Fr. 2‘169.50 

und entlastete die Kassiererin 
unter Verdankung der grossen 
Arbeit. Das Budget brachte 
dann einige Diskussionen. Am 
Schluss stimmte die Mehrheit 
der Anwesenden dem Antrag 
von Irené Meyer zu, dass die 
Festkarte am Kantonalturnfest 
in Appenzell vollumfänglich 
aus der Vereinskasse bezahlt 
werden soll, ebenso wie jene 
des RTF in Ossingen. Die 
Wahlen verliefen zügig, da es 
aus dem Vorstand keine Rück-
tritte zu verzeichnen gab. Alle 
wurden mit Applaus im Amt 
bestätigt. Als neues Mitglied 
wurde Martha Graf herzlich 

willkom-
men ge-
heissen.  
Ehrungen 
sind im-
mer ein 
spezielles 
Trak-
tandum. 
So konnte 
der Vor-
stand ver-
schiedene 
Turnerin-
nen für 

ihre langjährige Mitgliedschaft 
ehren: 
Margrit Sommer  30 Jahre 
Josefa Giuliano  20 Jahre 
Sonja Frei  15 Jahre 
Yolanda Mühlethaler  15 Jah-
re 
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Zurzeit haben wir 29 J+S-Leiterinnen und Leiter im Kinder- und 
Jugendsport: 
 
J+S-Jugendsport (10-20 Jährige): 
 
Baltensperger Andreas Hartmeier Roland Suter Stefan 
Bischof Tanja Keusch Desirée  Tanner Pia 
Bloch Andrea Kofler Nicole  Tanner Rahel 
Brüngger Sonja Morf Katrin   van Galen Dominique 
Dietl Claudia Müller Priska  Walt Denise 
Dinkel Ursula Ried Renate  Weiss Esther 
Eicher René Rüdisühli Marita  Weiss Susanne 
Frei Sonja  Scherrer Claudia  Zecca Flavia 
Fuchs Monika Schläpfer Nicole  Zwald Anita 
  
 
J+S-Kindersport (5-10 Jährige): 
 
Bischof Tanja Müller Priska Strassmann Barbara 
Dietl Claudia Pavlovic Zivka Tanner Pia 
Dinkel Ursula Ried Renate van Galen Dominique 
Kofler Nicole Schläpfer Nicole  
 
Ein grosses Dankeschön allen Leiterinnen und Leitern für die tolle 
Zusammenarbeit und das enorme Engagement für unsere Ju-
gend. Ich wünsche allen weiterhin viel Begeisterung und Freude 
an der Leitertätigkeit und hoffe, der TV Effretikon kann noch lan-
ge auf eure Mithilfe zählen.  
 
Ich wünsche Renate Ried alles Gute und viel Positives als J+S-
Coach des Turnverein Effretikon. 
 
                                         Sonja Frei 



Diese Zeit hat viel mit Leidenschaft 
zu tun. Leidenschaft erhebt Kochen 
zur Kunst und eine Küche zu einer 
HERZOG Küche. Denn wir von HER-
ZOG Küchen legen seit mehr als 100 
Jahren unsere ganze Leidenschaft 
in Ihre Küche, damit sie etwas ganz 
Besonderes wird.

Unterhörstetten TG  |  Schlieren ZH  |  Effretikon ZH  |  Gossau SGwww.herzog-kuechen.ch

1912SEIT

1912SEIT

1912SEIT

1912SEIT

Die schönste Zeit.Die schönste Zeit.
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Die 2014 Velo-Modelle sind da!
Velos-Bikes:  Villiger, Tour de Suisse, Stevens, Cube, Trek 
E-Bikes: Flyer, Villiger, Stevens, Cube, 
E. Schwaller AG
Rikonerstrasse 6/8, 8307 Effretikon, Tel. 052 343 10 88
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E-Mail:
FAX  052 343 66 238307  EFFRETIKON

IM  IFANG  16

info@lardi-gmuer.ch

TEL.  052 343 66 21
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Zu einem Highlight im 2013 
wurde unsere allererste Teil-
nahme am Beachvolleyball-
Turnier in Kreuzlingen.  Volley-
ballfreunde aus Nürensdorf 
haben uns auf diesen Event 
aufmerksam gemacht. 
Der Anlass war gut organisiert 
und das Spielen auf Sand mit 
vier Personen im Team machte 
allen grossen Spass. Die vier 
Felder lagen direkt am Ufer 
des Bodensees, was zu unse-

rer guten Stimmung beitrug. 
Schlussendlich klassierten wir 
uns im Mittelfeld des Klasse-
ments.  
Für 2014 besteht der Wunsch, 
diesen Anlass wieder zu besu-
chen. Als Termin ist der 16. 
August auf dem Jahrespro-
gramm bereits gesetzt.  
 
Ernst Frei  

BEACHVOLLEYBALL AM BODENSEE 

 



G A T R A  b e w e g t  . . .
Unsere Konzentration richtet sich auf das Transport- und Logistik-

Segement aus – dies kennen und beherrschen wir. 

Kipper 

www.gatra.ch

GATRA AG
Bietenholzstrasse 30
8307 Effretikon
Telefon 052 355 10 10

GATRA AG
Wanistrasse 1
8422 Pfungen

Kran

Food

Bus

Kipper Telefon 052 355 10 21
Kran Telefon 052 320 02 25
Food Telefon 052 355 10 90
Bus Telefon 052 355 12 00

Lindenstrasse 15
8307 Effretikon

Tel. 052 3434348
info@velobude.ch

Ab Oktober:
Ski- und Snowboard-Service



Wir können mehr als mauern.
Wir bauen auf!
Seit über 110 Jahren.
Wir erhalten Bestehendes und schaffen Neues.
Mit der Erfahrung über eines Jahrhunderts, 
auf die Sie bauen können.

– Kundenarbeiten, kleine Reparaturen
– Umbauten, Renovationen
– Beton- und Mauerwerksanierungen
– Fassadensanierungen
– Tiefbauarbeiten
– Neubauten (Wohnungs- und Industriebau)
– Beratung in allen Baufragen
– Liegenschaftenverwaltungen

Weilenmann AG Kempttal
Bauunternehmung
Pfäffikonerstrasse 52
8307 Effretikon

Tel.  052 355 02 55
Fax  052 355 02 59
www.weilenmann-ag.ch
info@weilenmann-ag.ch
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  Nüssli Bäckerei 
Baucompany 
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Resultate 
Horgen  4. Rang 
Hettlingen  5. Rang 
Senioren Meisterschaft B 2. 
Rang 
Trubschachen 7. Rang 
 
In Horgen ist es immer wieder 
lässig zum Spielen. 
Spass macht die Stimmung in 
der Kat. Plausch ,alle Zuschau-
er freuen sich über jeden Punkt 
der vermeintlich schwächeren. 
In Hettlingen melde ich in der 
Stärkeren Kat. So können wir 
uns mit 2- 3Liga Mannschaften 
messen und werden auch stär-
ker gefordert, was uns gut tut. 

Die Seniorenmeisterschaft im 
B konnten wir als voller Erfolg 
verbuchen. Als zweit Platzierte 
steigen wir in die Kat. A auf. 
Verschiedene Stammspieler 
waren am gleichen Tag in 
Trubschachen am Turnier und 
wurden dort gefordert. 
 
Unser Jahresprogramm findet 
ihr auf www. mreffi.ch/ Faust-
ball 
Guet Fust  
Wünscht Euch Erich 
 

 

RÜCKBLICK 



Marty Druckmedien AG
Chlotengasse 12

8317 Tagelswangen
 Telefon 052 355 34 34

info@martydruck.ch
www.martydruck.ch

Unser Beitrag an Umwelt und Wirtschaft:

Benötigen Sie Druck sachen? 
Wir verbiegen uns für Sie 
sowie für Ihren Termin und 
dies zu fairen 
Konditionen.

Willkommen
bei der ZKB in
Effretikon.
Willkommen
bei der ZKB in
Effretikon.



A
K

T
IV

R
IE

G
E 

6

fette. Hier konnten wir wie ge-
wohnt mit viel Selbstvertrauen 
an den Start gehen, da wir es 
genug häufig in der Turnhalle 
geübt haben. Um unseren Sieg 
aus dem Vorjahr zu verteidi-
gen, stiess Stefan Suter noch 
zum Team dazu. Wir lieferten 
uns dann auch einen harten 
Fight mit Andelfingen um den 
Sieg, welchen wir leider knapp 
verloren. Es war für uns und 
auch für mich eine grosse 
Freude, doch noch einen Spit-
zenplatz zu erreichen. In der 
neu eingeführten Vereinswer-
tung klappte es dieses Jahr 
noch nicht für einen Spitzen-
platz. Den Tag liessen wir nach 
dem Wettkampf in der Bar aus-
klingen.
Ausblick:
Damit wir gut für die Saison 
gerüstet sind, werden wir nach 
Sumiswald fahren und uns dort 
intensiv vorbereiten. Dann fol-
gen mit dem Rangturnen Rus-
sikon, Gym-Cup Elgg und 
Fiirabigcup in Fehraltorf drei 
Frühlingsklassiker. 
Als Highlight des Jahres steht 
das Regionalturnfest (RTF) in 
Ossingen vor der Tür. Am ers-
ten Wochenende werden 16 
Turner/innen für unseren Ver-
ein am Start sein. Hier sicher 
speziell, dass Desi ihren 2. LA-
7-Kampf absolvieren wird und 
versucht ihre Punktemarke 
vom ETF zu übertreffen. Wei-
ter sind 5 Männer im LA-6-

Kampf, 2 Frauen im LA-4-
Kampf und 8 Athletinnen im 
Turnwettkampf am Start. Am 
zweiten Wochenende steht der 
Verein im Vordergrund. Wir 
haben einen 3-teiligen und ei-
nen 1-teiligen Wettkampf ange-
meldet und starten folgender-
massen:
1. Wettkampfteil: Gymnastik, 
Hochsprung und Schleuderball
2. Wettkampfteil: Team Aero-
bic, Weitsprung und Speer
3. Wettkampfteil: Pendelstafet-
te und Kugel
Im 1-teiligen Wettkampf wer-
den unsere Frauen ihre Stufen-
barrenvorführung den Wer-
tungsrichter zeigen und auf ein 
ähnlich gutes Resultat wie am 
ETF hoffen. Die Disziplinen im 
3-teiligen Wettkampf sind 
ebenfalls dieselben wie in Biel 
und auch hier hoffen wir, dass 
wir uns verbessern können. Es 
wäre toll, wenn wir erneut den 
Sprung in die 1. Stärkeklasse 
schaffen würden. Dies ist 
durchaus realistisch, da am 
RTF weniger Personen benö-
tigt werden.
Als zweites Turnfest haben wir 
das Kantonalturnfest von Ap-
penzell ausgewählt. An dieses 
Fest starten wir in den gleichen 
Disziplinen wie am RTF.
Turnbetrieb:
Im letzten Herbst wurde nach 
dem erfolgreichen Projekt „ETF 
2013“ entschlossen, dass die 
Damen- und Herren-TK zu-
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Für einmal wollte ich vorbildlich 
sein und nicht als letztes Aktion 
der Infoblatt-Herstellung den Be-
richt der Aktivriege Damen 
schreiben. Und ich mag mich 
sogar erinnern, dass ich mal be-
gonnen habe, aber verflixt und 
zugenäht, wo habe ich diesen 
Bericht nur gespeichert. Nach 
einer kompletten (und erfolglo-
sen) Durchsuchung der Festplat-
te kommt es mir endlich in den 
Sinn… OneDrive sei dank und 
schon ist die Hälfte der Arbeit 
erledigt…
Eigentlich hätten wir es ja nach 
der Abendunterhaltung und dem 
strengen 2013 verdient gehabt, 
das Jahresende mit ein paar lo-
ckeren Trainings aus"plämpern" 
zu lassen. Aber leider war dem 
nicht so. Oder vielleicht auch gut 
so, denn so kamen wir gar nicht 
aus dem Trott. Denn gleich nach 
der Abendunterhaltung begann 
die erste Übungsstunde für die 
neue Aerobic. Und spätestens 
nach diesem Abend wussten wir 
auch weshalb. Das Ziel unserer 
Leiterinnen ist es wohl, uns mög-
lichst schnell von der einen Seite 
auf die andere Seite zu bringen 
und dazwischen noch zweimal 
auf den Boden und wieder 
hoch... Was ich damit sagen will: 
Die neue Aerobic ist wahnsinnig 
schnell und fordert uns extrem. 
Somit ist jede einzelne Übungs-
minute gerechtfertigt. Aber es 
macht auch Spass eine neue 

Aerobic mit neuen Leiterinnen 
einzuüben.
Auch im Stufenbarren ging das 
Training bald wieder los. Vor 
Weihnachten hiess es, einzu-
tragen, welche Teile wir kön-
nen, und nach den Weih-
nachtsferien ging es dann auch 
hier wieder los. Zum Glück mit 
derselben Choreographie wie 
letztes Jahr - und zum Glück 
für mich auch mit denselben 
Übungen. So sieht die Übung 
nach ein paar Trainings schon 
ganz ansprechend aus - nur 
die Neuen irren zum Teil noch 
etwas hilflos durch die Ge-
gend. Aber bis zum Fiirabig-
Cup bleibt noch etwas Zeit und 
bis dann sind wir sicher wett-
kampfreif.
Mit dem Chlaushöck gab es 
dann aber doch noch einen 
Anlass, wo wir das Jahr zu-
sammen aus"plämpern" lassen 
konnten. Und das Ski-
Weekend bot einen guten Start 
ins Neue Jahr. Bei beiden An-
lässen waren wohl eine Re-
kordanzahl an Teilnehmern 
dabei. Für das Ski-Weekend 
hatten sich so viele angemel-
det, dass Moni arg ins Schwit-
zen geriet, eine Unterkunft für 
alle zu finden. Bei sehr milden 
Temperaturen verbrachten wir 
dann aber ein gemütliches Wo-
chenende im Montafon. Das 
kleine Skigebiet Golm oberhalb 
Tschagguns war ideal für ein 

NEUE AEROBIC UND ALTER STUBA 



         
         
         
         
         
         
         
     

E. Bösch Getränke GmbH
Feldhof 1 /Bietenholz 8307 Effretikon

Hauslieferdienst  Rampenverkauf   Festservice

Die heisse Nummer
für kühle Getränke 
Tel.  052 343 75 80
Fax  052 343 75 81
www.boesch-getraenke.ch

Signer-Reisen begleitet Sie ins südliche Afrika 
 

Geführte Kleingruppen-Reisen mit 4x4 Geländefahrzeugen 
durch Namibia und Botswana 

 

.... Afrika ist das Afrika all derer, die es in ihrem Herzen tragen und wie wir 
an Heimweh leiden, wenn sie nicht dort sind. Es ist das Afrika, welches 
stets all diejenigen anziehen wird, die noch zu träumen vermögen..... 

 
Signer-Reisen, Doris u. Peter Signer 

Aeussere Auenstrasse 14, 8303 Bassersdorf 
 

Tel: 043 536 45 95 / www.signer-reisen.ch / info@signer-reisen.ch                             
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Ski-Weekend. Selbst wenn 
man den Anschluss irgend-
wann mal verpasst hat, fand 
man bald wieder jemand ande-
ren der Gruppe. Und auch auf 
der Talabfahrt konnte niemand 
verloren gehen - denn links 
und rechts des weiss-braunen 
Bandes, das sich ins Tal 
schlängelte gab es weit und 
breit keinen Schnee.
Anfangs März starteten wir 
dann wie gewohnt beim heimi-
schen Hallen-LA in die neue 
Wettkampfsaison. Nachdem 
wir in den vergangenen Jahren 
heftig abgeräumt hatten, fiel 
die Ausbeute aufgrund einiger 
Absenzen von guten Athletin-
nen dieses Jahr etwas geringer 
aber immer noch sehr zufrie-
denstellend aus: Insgesamt 
gab es 5 Auszeichnungen. Im 

Dreihupf gewann Effi 1 und 
auch im Kugelstossen gab es 
einen Podestplatz. 
Nun geht es weiter mit Üben, 
bis dann anfangs Mai mit dem 
Gym-Cup und dem Fiirabig-
Cup die ersten Freiluftwett-
kämpfe stattfinden.
Daniela Meier

30-Meter-Lauf Damen
9. Effretikon 1* 5.285s
22. Effretikon 2  5.645s
Dreihupf
1. Effretikon 1* 6.680m
22. Effretikon 22 5.820m
Kugelstossen
3. Effretikon 1* 8.173m
24. Effretikon 2  5.590m
Hochsprung
6. Effretikon*  1.338m
Pendelstafette
5. Effretikon*  54.69s
Gesamtwertung
3. Effretikon

30-Meter-Lauf Herren

19. Effretikon  4.795s
Dreihupf
35. Effretikon  6.020m
Kugelstossen
24. Effretikon  10.43m
Hochsprung
24. Effretikon  1.483m
Pendelstafette
2. Effretikon*  48.09s
Gesamtwertung
18. Effretikon

RANGLISTE HALLEN-LA (AUSZUG) 
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GV: 2 NEUE EHRENMITGLIEDER 

Seit der diesjährigen GV hat 
die Aktivriege 2 neue Ehren-
mitglieder: unser langjähriger 
Präsident René Eicher sowie 
unser Technischer Leiter Ro-
land Hartmeier, die beide auf 
dieses Jahr ihren Rücktritt aus 
dem Vorstand bekannt gaben, 
wurden an der Generalver-
sammlung der Aktivriege zum 
Ehrenmitglied ernannt. 

 

Die neuen Mitglieder der Aktivriege 

Alter und neuer 
Präsi  
Alter und neuer 
OT 

Die erste weibli-
che Vizepräsi-
dentin! 
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GEBURTSTAGE 

 
Der Turnverein gratu-
liert seinen Ehrenmit-
gliedern ganz herzlich 
zum Geburtstag und 
wünscht ihnen viel 
Glück und Gesundheit im neuen Lebensjahr.  

April 6 1945 Baracchi Max
  9 1968 Jacquat Bruno
  12 1962 Suter Rita
  21 1957 Weiss Esther
          
Mai 12 1944 Brüngger Peter
  16 1957 Keller Elisabeth
  17 1934 Morf Erwin sen.
  29 1932 Wegmann Elsbeth
          
Juni 3 1960 Morf Erwin jun.
          
Juli 19 1961 Suter René
  20 1929 Fuchs Beatrice
  18 1947 Rohner Werner
          
August 24 1940 Brüngger Max
  29 1929 Wegmann Arthur
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Turnverein Präsident Morf Erwin  052 343 72 51 
  J+S Coach Ried Renate 044 833 77 69 

 
Aktivriege Präsident Peter Sandro 079 656 40 88 
  Turnerinnen Keusch Desirée 079 316 70 82 Do 20.00-21.45 Eselriet 
       (TAe, StuBa) 
  Turner Suter Martin 052 343 10 70 Di 20.00-21.45 Schlimperg (LA) 
     Fr 20.00-21.45 Schlimperg (Gym) 
  Korbball Kühnis Stefan 044 817 85 84 Mo 20.00-21.45 Schlimperg 

 
Volley Mixed Leitung Frei Ernst 052 343 82 53 Mi 20.00-21.45 Schlimperg 

 
Männerriege Präsident Wieser Peter 052 343 31 03 
 Männerriege 1 Riegenleiter Wegmann Bruno 044 831 24 30 Mi 20.00-21.30 Watt 
 Männerriege 2 Riegenleiter Wegmann Bruno 044 831 24 30 Mi 20.00-21.30 Watt 
 Männerriege 3 Riegenleiter Zimmermann Herbert 052 343 22 03 Mi 14.00-15.00 Watt 
 Faustball Spielführer Müller Erich 052 343 16 91 Mi 18.30-20.00  Watt 

 
Frauenriege Präsidentin Züger Marianne 052 343 39 54 Mo 20.10 - 21.25 Watt 
 Leiterin Tanner Pia 052 346 25 87 

 
Jugendsport Hauptleiter Baltensperger Andi 079 672 59 02 Di/Fr 18.15-19.45 
 7 - 16 Jahre  
Jugendkorbball Leiterin Kofler Nicole 079 728 41 56 Di 18.15-19.45 Watt 

 
Mädchenriege Hauptleiterin Dinkel Ursula 052 343 94 13 
 1./2. Klasse Leiterin Dinkel Ursula 052 343 94 13 Fr 17.00-18.30 Schlimperg 
 3./4. Klasse Leiterin Dinkel Ursula 052 343 94 13 Fr 18.30-20.00 Schlimperg 
 5./6. Klasse Leiterin Morf Katrin 052 343 92 70 Do 18.00-19.30 Schlimperg 
 Oberstufe Leiterin Brüngger Sonja 052 345 20 20 Do 18.00-19.30 Schlimperg 
 Geräteriege GETU1 Leiterin Bischof Tanja 052 343 77 47 Mo  17.00-18.30 Schlimperg 
     Mi 16.30-18.30 Watt (2x Monat) 
 Geräteriege GETU2 Leiterin Rüdisühli Marita 052 347 32 47 Mo 18.15-20.00 Schlimperg 
      16.30-18.30 Watt 
 
 Leichtathletik Leiterin Tanner Pia 052 346 25 87 Di 18.15–19.45 Schlimperg 

Turnen für  Hauptleiter Baracchi Max 079 671 26 79 Do 18.15-19.00 Watt A 
 Jedermann    Do 19.00-20.00 Watt A 

 
Kinderturnen 
 1. Kindergarten Hauptleiterin Pavlovic Zivka 052 343 75 69 Do 16.00-16.55 Schlimperg 
 2. Kindergarten     Do 17.00-17.55 Schlimperg 

 
VaKi-Turnen Leiterin Zwyssig Ursi 052 534 80 07 Sa 10.00-11.00 Schlimperg 
MuKi-Turnen Leiterin Montserrat Puntillo 052 343 38 41 Mi 10.00-11.00 Eselriet 
 Leiterin Müller Martina 052 343 13 05 Do 10.00-11.00 Eselriet 

 
Skiriege Präsident Morf Erwin 052 343 72 51 
 Reservation Skihaus Fuhrer Irène 052 345 11 50 
 

Watt 



Dort einkaufen, wo man zu Hause ist.

Gefunden im

Kraftfutter gesucht ?






